
Bereitschaftsdienstpraxis im Klini-
kum Region Hannover, Krankenhaus
Neustadt, Lindenstr. 75, 31535
Neustadt a. Rbge; Mittwoch und
Freitag von 17-21 Uhr, Samstag,
Sonntag, Feiertag von 10-14 Uhr
und von 17-20 Uhr.

KRANKENTRANSPORTE
UND
BEHINDERTENFAHRTEN

Telefon: bundesweit 19222 und
Fahrdienst für nicht gehfähige Pa-
tienten bundesweit 116117; Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag: ab 19
Uhr; Mittwoch, Freitag: ab 15 Uhr;
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 8
Uhr und jeweils bis 7 Uhr des darauf
folgenden Tages.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

(So. ab 8.30 Uhr)
Am 7.3. Apotheke Am Schwarzen
See, Garbsen-Mitte, Graf-Stauffen-
berg-Str. 1. Am 8.3. Kosmos-Apo-
theke, Garbsen-Mitte, Shopping Pla-
za Außenfront. Am 9.3. Frielinger
Dorfapotheke, Frielingen, Bürger-
meister-Wehrmann-Str. 15. Am
10.3. Adler-Apotheke, Seelze, Am
Kreuzweg 5. Am 11.3. Apotheke Dr.
Buttle, Berenbostel, Rote Reihe 18.
Am 12.3. Löns-Apotheke, Letter, Im
Sande 39. Am 13.3. Bach-Apotheke
Dr. Erdal, Altgarbsen, Bachstr. 11.

SPRECHZEITEN DER
SUCHTBERATUNGS- UND
SUCHTBEHANDLUNGS-
STELLE GARBSEN/SEELZE:

Jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr in
Garbsen, Skorpiongasse 33. Jeden
ersten und dritten Mittwoch im Mo-
nat von 17 bis 18 Uhr in den Räu-
men der kath. Kirche Hl. Dreifaltig-
keit, Südstraße 9 in Seelze und nach
telefonischer Vereinbarung unter

NOTDIENSTE

der Nummer (05137) 78859.

BERATUNGSSTELLE FÜR
ERZIEHUNGS- UND LE-
BENSFRAGEN

Am Osterberge 1, Altgarbsen;
Sprechzeiten montags bis donners-
tags von 9 bis 17 Uhr, freitags von 9
bis 13 Uhr; Telefon (05137) 73857;
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung, Hilfen für Schwange-
re, Schwangerschafts- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung.

OFFENE SPRECHSTUNDE
DER AWO-FRAUENBERA-
TUNG SEELZE/GARBSEN:

Jeden Montag von 11 bis 13 Uhr
und Mittwoch von 15 bis 17 Uhr in
Seelze, Schillerstr. 2. Jeden Dienstag
von 10 bis 12 Uhr in Garbsen, Pla-
netenring 10. Weitere Termine nach
telefonischer Vereinbarung unter
(0152) 09895671 oder (0179)
4493417 und frauenberatung.seel-
zegarbsen@awo-hannover.de. Die
Beratung ist kostenfrei, vertraulich
und auf Wunsch anonym.

MÄDCHEN UND FRAUEN-
ZENTRUM GARBSEN E.V.

Beratung bei Krisen, Trennung, All-
gemeinen Lebensfragen und häusli-
cher Gewalt. Planetenring 10,
30823 Garbsen, Telefon (05137)
122221, E-Mail info@frauenzent-
rum-garbsen.de; Beratung ohne Ter-
min montags 15-17 Uhr, mittwochs
15-18 Uhr, ansonsten mit Termin
nach telefonischer Absprache.

TIERÄRZTLICHER
NOTDIENST

für Kleintiere von Samstag 12 Uhr
bis Montag 7 Uhr, Telefon (05137)
77940.

Erfolg bei der Norddeutschen
Meisterschaft für den SC
Budokwai Garbsen
In Braunschweig fand vor Kurzem die Norddeutsche Meisterschaft
im Judo statt. Auch der SC Budokwai Garbsen nahm mit zwei seiner
Sportlerbei derU21derMänner teil.ArssenHaumann (-90kg) setzte
sich bei vier seiner drei Kämpfe durch. Allein gegen den Erstplatzier-
ten musste er sich geschlagen geben. Trotz seines Sieges über den
Zweitplatzierten Vahe Muradyan aus Lübeck erzielte er aufgrund der
GesamtwertungenallerKämpfedendrittenPlatz.Damit erhält erdie
Möglichkeit, bei der Deutschen Meisterschaft teilzunehmen. Wla-
dislawSolovev (-81kg) konnte sichmit zwei Siegenbis zumHalbfina-
le durchsetzen. Nach einer Niederlage im Kampf um Platz drei muss-
te er sich auch bei seinem letzten Trostrundenkampf geschlagen ge-
ben. Dadurch verpasste er den Einzug zur Deutschen Meisterschaft
knapp und erreichte den 7. Platz. Insgesamt war es ein erfolgreicher
Tag für den SC Budokwai Garbsen und seine Sportler. insbesondere
da sich nach langer Zeit einer der Kämpfer für die Deutsche Meister-
schaft qualifiziert hat. Das Foto zeigt die Siegerehrung mit dem Dritt-
platzierten Arssen Haumann. Foto: privat

Kulturbüro präsentiert
Simone de Beauvoirs
„Die unnützen Mäuler“
GARBSEN (STP). Bedeutet So-
lidarität, sich gegenseitig zu
schützen – oder bedeutet sie
manchmal auch, das Unvorstell-
bare zu tun? Dieser Frage geht
das Theater für Niedersachsen
am Sonnabend, 14. März, 19
Uhr, indemStück„Dieunnützen
Mäuler“derPhilosophinSimone
de Beauvoir in der Aula/Mensa
im Schulzentrum I, Planetenring
7, nach. Karten gibt es auf
www.garbsen.de/onlinetickets
und im Kulturbüro der Stadt
Garbsen.

Um 18.30 Uhr bietet das
Theater für Niedersachsen Inte-
ressierten eine kostenlose Ein-
führung an.

Was wäre, wenn die Oberen
einer in Kriegszeiten belagerten
Stadt beschließen würden, alle
„unnützen Mäuler“ zu opfern,
weil nur so die Stadt gerettet
werden könnte? Und mit „un-
nützen Mäulern“ wären alle
Frauen, Kinder und alten Men-
schen gemeint! Basierend auf
dieser unfassbaren Ausgangssi-

tuation, die beim heutigen Welt-
geschehen leider gar nicht mal
abwegig erscheint, schrieb Si-
mone de Beauvoir ihr erstes und
einziges Theaterstück. Über die
dem Stück zugrundeliegende
Idee äußerte sie sich selbst:
„Rechtfertigt der Zweck in je-
dem Falle die Mittel?

Darf man, um einen begonne-
nen Kampf zum Sieg zu führen,
die Beweggründe opfern, wel-
che erst diesem Kampf seinen
Sinn geben?“

In ihrem Stück gelangen die
Stadtoberen am Ende zu der Er-
kenntnis, dass ein um diesen
schlimmen Preis erkaufter Sieg
die größte aller Niederlagen wä-
re, denn „in einer wahren Ge-
meinschaft gibt es keine unnüt-
zen Esser“.

Für das leibliche Wohl sorgt
die Kellerbühne Garbsen. Kar-
ten für 23, 21 oder 19 Euro gibt
es unter www.garbsen.de/on-
linetickets und im Kulturbüro,
das Montag bis Freitag von 9 bis
12 Uhr öffnet.

Schauspiel zu sozialer Verantwortung und gesellschaftlicher Soli-
darität „Die unnützen Mäuler“ ist am 14. März in der Aula/Mensa
zu sehen. Foto: LOOKone GmbH

Termine der
katholischen
Kirchen

SEELZE. Die katholischen Kir-
chengemeinden in Seelze und
Letter geben diese Termine be-
kannt.

Heilige Dreifaltigkeit: Frei-
tag-Sonntag, 6. bis 8. März,
SMS-Wochenende für Firmlin-
ge auf dem Wohldenberg.
Samstag, 7. März, 12 Uhr Sak-
rament der Versöhnung für die
Erstkommunionkinder. Sonn-
tag, 8. März, 11 Uhr Heilige
Messe mit Begleitung durch
den Chor Con Spirito, anschl.
Fastenessen mit Osterfloh-
markt.; 15.30 Uhr Klausurtag.
Dienstag, 10. März, 9 Uhr Ro-
senkranzgebet. Mittwoch, 11.
März, 15 Uhr Heilige Messe.
Freitag, 13. März, 19.30 Uhr
Einladung des Fördervereins
Konzertorgel zu einem Konzert
des Fingerstyle-Virtuosen Luca
Stricagnoli. Sonntag, 15. März,
11 Uhr Heilige Messe, Familien-
messe, anschl. Fastenessen mit
Osterflohmarkt; 12.30 Uhr
Tauffeier.

Maria Rosenkranz Letter:
Samstag, 7. März, 15 Uhr „Ak-
tion Hungertuch“, Impulse, u.
a. Meditation, kreative Anre-
gungen, ein Segensgebet und
ein Lied; 18.30 Uhr Vorabend-
messe. Dienstag, 10. März,
14.15 Uhr Kreuzweg; 15 Uhr
Heilige Messe. Mittwoch, 11.
März, 15 Uhr Erzählbank. Frei-
tag, 13. März, 14.15 Uhr Kreuz-
weg; 15 Uhr Eucharistische An-
betung. Samstag, 14. März,
10.30 Uhr Treffen der LAMA-
Gruppe; 18.30 Uhr Vorabend-
messe. Sonntag, 15. März, 15
Uhr „Aktion Hungertuch“.Kulturhaus Kalle öffnet nach

Wasserschaden wieder
HAVELSE (STP). Gute Nach-
richten aus dem Kulturhaus Kal-
le: Die Bauarbeiten, die der Was-
serschaden erforderlich machte,
sind abgeschlossen. Nahezu alle
Räume sind wieder hergestellt,
die Container auf dem Parkplatz
sind verschwunden – und das
Haus kann wieder für den Kurs-
betriebundVeranstaltungenge-
nutzt werden.

Neben der Wiederaufnahme
des regulären Betriebs der Mu-
sik- und Kunstschule dürfen sich
Besucherinnen und Besucher
auf neue Angebote und beson-

dere Veranstaltungen freuen.
Die Aufrechterhaltung des Kurs-
betriebs und Veranstaltungen
während der Sanierungsarbei-
ten war möglich gewesen dank
der Grundschule Havelse, der
Grundschule Osterberg, des Jo-
hannes-Kepler-Gymnasiums,
der Grundschule Osterwald, der
Begegnungsstätte am Hérouvil-
le-Saint-Clair-Platz sowie weite-
rer Einrichtungen, die temporär
eigentlich im Kulturhaus Kalle
geplante Konzerte und andere
Veranstaltungen ermöglicht ha-
ben.

Das Café Kalle öffnet erstmals
wieder am Donnerstag, 12.
März, von 15 bis 17 Uhr. Die Er-
öffnung der Fotoausstellung „Ir-
gendwo im Nirgendwo“ erfolgt
am Freitag, 13. März. Die Aus-
stellung lädt dazu ein, besonde-
re Orte und Stimmungen foto-
grafisch zu entdecken und mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men. Ein Zusatztermin fürs Café
Kalle ist für Sonntag, 15. März,
geplant.

Zum 13. Mal ist das Quartett
VallesantaCorde dann am Mitt-
woch, 18. März, 20 Uhr, im Kul-

turhaus Kalle zu Gast. Mit ihrer
unverwechselbaren Mischung
aus internationaler Folklore und
europäischer Klassik begeistern
die Vier ihr Publikum immer wie-
der aufs Neue. Der Eintritt kostet
20 Euro. Ermäßigte Tickets sind
für 15 Euro zu haben. Schüler
zahlen fünf Euro.

Das komplette Kurspro-
gramm im Kalle ist online ein-
sehbar auf www.musik-kunst-
schule-garbsen.de. Anmeldun-
gen sind per E-Mail an kal-
le@garbsen.de sowie unter Tele-
fon (05137) 9822859 möglich.

Gottesdienste
der katholischen
Gemeinden

GARBSEN. Folgende Gottes-
dienste der katholischen Kirchen
finden statt.

Corpus Christi: Sonntag, 8.
März, 9 Uhr Familienmesse mit
der Band, anschließend Ge-
meindefrühstück; 18 Uhr Taizé-
Andacht. Mittwoch, 11. März, 9
Uhr Heilige Messe.

St. Maria Regina: Samstag, 7.
März, 17 Uhr Vorabendmesse.
Mittwoch, 11. März, 15 Uhr
Kreuzweg, anschließend Kaffee
im Pfarrheim. Donnerstag, 12.
März, 9 Uhr Heilige Messe und
Kreuzweg, anschließend ge-
meinsames Frühstück. Sonntag,
15. März, 9 Uhr Heilige Messe,
anschließend Sonntagscafé.

St. Raphael: Sonntag, 8. März,
11 Uhr Wort-Gottes-Feier. Don-
nerstag, 12. März, 17 Uhr Eu-
charistische Anbetung. Freitag,
13. März, 16.15 Uhr Kreuzweg;
17 Uhr Heilige Messe. Sonntag,
15. März, 11 Uhr Familienmes-
se.

Gottesdienste der
evangelischen
Kirchen in Seelze

SEELZE. Am Sonntag, 8. März,
finden in den evangelischen Kir-
chen in Seelze folgende Gottes-
dienste statt:

Zum Barmherzigen Samariter
Lohnde, 10 Uhr, Winterkirche
mit Prädikant Wolff; St. Michael
Letter, 10 Uhr Gottesdienst mit
Pastor Ahnert;

Dreieinigkeit Kirchwehren,
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pas-
tor Dr. Burandt; Dorfkirche
Gümmer, 11 Uhr Themagottes-
dienst „Gottesdienst und
Kunst“ mit Pastorin Dankowski.

Förderverein der Ortsfeuerwehr Horst
bestätigt Vorstand
HORST. Mehr als 70 Mitglieder
des Fördervereins der Ortsfeuer-
wehr Horst sind am Samstag,
21. Februar, im Saal des ehemali-
gen Gasthauses der Familie Kru-
se zu ihrer zweiten Mitglieder-
versammlung zusammenge-
kommen.

„Das ist in der heutigen, etwas
vereinsmüden Zeit eine enorme
Zahl und zeigt das große Interes-
se der Menschen an ihrer Feuer-
wehr und dem Förderverein“
stellt der Vorsitzende des Ver-
eins, Mathias Schröder, heraus.
Nach der Gründung des Vereins
Ende 2024 war eine Prognose
noch schwierig. Acht Grün-
dungsmitglieder hatten sich
unter der Federführung vom da-
maligen Ortsbrandmeister Dirk
Wehde zusammengefunden
und die Grundlagen für den Ver-
ein gelegt. Aus diesem Kreis
stammte auch der erste Vor-
stand, der sich jetzt erstmals der
Versammlung aller Mitglieder
zur Wahl stellte, nachdem ein
erster Tätigkeitsbericht vorge-
stellt, der Kassenbericht abge-
geben und die Versammlung

den Gründungsvorstand entlas-
tet hatte.

Das Ergebnis der Wahl war
eindeutig: der gesamte Vor-
stand wurde einstimmig wieder-
gewählt und dazu bestimmt, die
begonnene Arbeit fortzusetzen.
Dirk Wehde ist im November als
Ortsbrandmeister ausgeschie-
den, Oliver Steitz hat, als sein
Nachfolger, satzungsgemäß das
Amt als erster stellvertreten Vor-
sitzender im Förderverein über-
nommen.

Der Verein hat einiges vor: Der
Vorstand will in diesem Jahr eine
Mitgliederzahl von mindestens
300 erreichen, in den kommen-
den Jahren auf mindestens 500
anwachsen. Die Feuerwehr
braucht nach Überzeugung des
neu gewählten Vorstandes eine
breite Unterstützung aus der Be-
völkerung. Das drückt sich
neben der Zahl der Aktiven und
des Nachwuchses vor allem über
den Förderverein und seine fi-
nanziellen Möglichkeiten aus.
Darüber hinaus sollten die Mit-
glieder in die Vereinsarbeit noch
stärker auch inhaltlich einge-

bunden werden. Dafür sollen
Workshops ausgerichtet wer-
den, um ein breites Stimmungs-
bild abzuholen. Ziel ist auch,
eine Junge Gruppe im Verein zu
etablieren, um gerade die 18 –
35-Jährigen noch stärker in die
Gestaltung der Vereinsarbeit zu
integrieren und eine Stimme zu
geben.

Zu guter Letzt möchte der För-
derverein auch die Rolle der
Feuerwehr bei Brand- und Be-
völkerungsschutz den Men-
schen in Horst näherbringen
und Informationsveranstaltun-
gen für die Horsterinnen und
Horster zum Thema „Individuel-
le Vorsorge in Krisenzeiten“ an-
bieten.

Gottesdienste in
Berenbostel
BERENBOSTEL. In der evange-
lischen Kirchengemeinde Beren-
bostel-Stelingen finden folgen-
de Gottesdienste statt. Sonntag,
8. März, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pastor Funke; 15 Uhr
Ökumenischer Kreuzweg, ge-
startet wird vor dem Kirchen-
zentrum Silvanus, Auf dem
Kronsberg 32. Mittwoch, 11.
März, 19 Uhr Passionsandacht
mit Pastor Funke. Sonntag, 15.
März, 10.30 Uhr, Gottesdienst
mit Pastor Funke und Diakonin
Borgert zum Thema „Wird
schon wieder“ – wie du echten
Trost bekommst!“.

Das Foto zeigt den neuen Vorstand (von links) mit Dieter Göhns (2.
stellvertretender Vorsitzender), Oliver Steitz (Ortsbrandmeister
und 1. stellvertretender Vorsitzender), Mathias Schröder (Vorsit-
zender) und Hagen Lücking (Schatzmeister). Es fehlt Thomas
Wruck (Schriftführer), der in Abwesenheit gewählt wurde.

Foto: privat

Helfer für die Aufstellung der
Amphibienschutzzäune gesucht
GARBSEN. Mit den milderen
Witterungslagen und den feuch-
teren Nächten haben die ersten
Amphibienwanderungen be-
gonnen.Dernächsteeinsetzende
Regen mit Temperaturen um 10
Grad Plus wird das Startsignal für
eine explosionsartige Wande-
rungsbewegung der Erdkröten,
GrasfröscheundMolchesein.Der
NABU stellte deshalb in der ver-
gangenen Woche wieder Schutz-
zäune auf. Schwerpunkte bilden

die Gutenbergstraße, die Meyen-
felder Straße, die Flemmingstr, Im
Fuchsfelde, An der Universität
(ehemals Schönebecker Allee)
und am Blauen See mit der Zu-
fahrt zum Golf- und Camping-
platz. An einigen Straßen werden
auch Straßeneinengungen durch
Leitbaken, die Aufstellung von
Warnschildern und Geschwin-
digkeitsbegrenzungen nötig. Die
Gesamtlänge der Zäune beträgt
zirka 4.000 Meter. Waldemar

Wachtel vom NABU rechnet da-
mit,dassvondenfleißigenNABU-
Mitgliedern und ehrenamtlichen
Helfern, wie in den Vorjahren, et-
wa4000bis5000Amphibienein-
gesammelt und in die Biotope
und Gewässer gesetzt werden
müssen. Wachtel appelliert an al-
le Verkehrsteilnehmer, die durch
Krötenwarnschilder gekenn-
zeichneten Bereiche sowie die
Straßen, an denen Schutzzäune
stehen, mit erhöhter Aufmerk-

samkeit und verminderter Ge-
schwindigkeit zu befahren und
somit die ehrenamtlichen Helfer
und die Amphibien zu schützen.

WerdenNABUunddieAmphi-
bienrettung unterstützen möch-
te, kann sich bei Dagmar Strube,
Telefon (05131) 92750, Annelies
Redlich, (05131) 6998 oder Wal-
demar Wachtel, (0176)
43374211 melden. Der NABU ist
für jedeUnterstützungsehrdank-
bar.
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So erreichen Sie uns

Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
familienanzeigen@madsack.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte teilen Sie uns das über den Button „Zeitung nicht erhalten“
auf unserer Website www.umschau-garbsen.de mit.

Redaktion:
redaktion@umschau-online.de
Gewerbliche Anzeigen / Prospektbeilagen:
Herr Marcus Hoffmann
Tel.: 05131 - 46 72 70, Mobil: 0151 - 15 99 43 81
m.hoffmann@madsack.de
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